
 

 

Neugestaltung des Hanns Koren Museums in Sankt Bartholomä 

Dr. Hanns Koren (1906–1985), geboren in Köflach, zählte zu den bedeutendsten 
Kulturpersönlichkeiten der Steiermark. Er war Initiator des Freilichtmuseums Stübing, 
Gründer des Festivals „Steirischer Herbst“ und setzte sich zeitlebens für den Erhalt 
steirischer Kulturwerte ein. Mit seiner Wahlheimat St. Bartholomä blieb er bis zu seinem Tod 
eng verbunden – dort rettete er die verfallene „Alte Kirche“ vor dem Verfall und legte damit 
den Grundstein für ein kulturelles Zentrum. 

Im Rahmen eines LEADER-Projekts wird die ehemalige „Hanns Koren Stub’n“ umfassend 
modernisiert. Die neue Ausstellung macht das Wirken Korens mit einem innovativen Konzept 
und digitalen Medien auf anschauliche Weise erlebbar. Originales Ton- und Bildmaterial, 
interaktive Stationen und barrierefreie Zugänge ermöglichen Besucher:innen – insbesondere 
auch Schulklassen – einen lebendigen Einblick in Leben und Denken des Volkskundlers. 

Die kleinteilige Ausstellung wird museal aufgewertet und in das Ensemble rund um die Alte 
Kirche eingebettet. Der angrenzende Kulturpark mit Rastplatz, Aussichtspunkt, 
Nahversorgungsautomaten, Kunstinstallation und direktem Anschluss an Rad- und 
Wanderwege bietet ein ganzheitliches Erholungs- und Kulturerlebnis. Ein Mauerdurchlass 
verbindet die Ausstellung optisch mit dem Kirchenraum und schafft eine stimmige Brücke zu 
Veranstaltungen vor Ort. 

Die Region Lipizzanerheimat gewinnt damit einen authentischen Ort der Erinnerung, Bildung 
und Begegnung – eingebettet in Natur, Geschichte und kulturelles Erbe. 

 

Projektträger: Gemeinde St. Bartholomä 
Laufzeit: LEADER-Projekt 2023–2027 
Ziel: Erhalt und zeitgemäße Präsentation kulturellen Erbes 
Besonderheiten: Digitale Ausstellung, barrierefreier Zugang, Verbindung mit 
Veranstaltungen und Tourismusinfrastruktur 

 

 


